
Jetzt Pirat werden!

Bitte abtrennen und in einem Couvert zurücksenden an:
Piratenpartei Schweiz · 1337 Vallorbe 

oder kontaktieren Sie uns online:
sg.piratenpartei.ch oder vorstand@sg.piratenpartei.ch

Finanzielle Unterstützung nehmen wir gerne entgegen unter: 
Piratenpartei SG AR AI, Kantonalbank St. Gallen, CH90 0078 1613 4370 3200 0

Anmeldeformular

 Ich will Pirat werden. 
Nehmen Sie bitte Kontakt mit mir auf.

Bitte vollständig ausfüllen:

  Frau    Herr    Frau und Herr

Vorname
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Für eine Gesellschaft 2.0

Unsere Gesellschaft wurde in den letzten Jahren voll-

kommen umgekrempelt: Der digitale Wandel greift 

in alle Lebensbereiche ein. Ob in der Wirtschaft, den 

Schulen oder dem Privatleben – der Computer ist 

nicht mehr wegzudenken. Diese digitale Welt stellt 

uns vor neue Herausforderungen und Gefahren, birgt 

aber auch grosse Chancen. Die alteingesessen Parteien 

reagieren auf diese neue Situation mit veralteten Kon-

zepten. Doch die digitale Welt tickt anders.  Wir Piraten 

sind bereit, diese Herausforderungen anzupacken und 

die Chancen zu nutzen.



Die vernetzte Gesellschaft ist in Griffweite . Freiheit,  

Sicherheit und Gerechtigkeit sind die Grundpfeiler. 

Dafür setzen wir uns in der Schweizer Politik kompe-

tent und mit grossem Engagement ein. 

Um unsere Vision einer «Gesellschaft 2.0» umzusetzen, nutzen 

wir die Demokratie. Wir führen eine sachbezogene und wissen-

schaftlich geprägte Politik. Sie soll uns eine Zukunft ermögli-

chen, in welcher sich alle entfalten und verwirklichen können.

Die Piratenpartei Schweiz ist eine junge Partei. Sie zählt seit der 

Gründung im Sommer 2009 bereits über 1‘900 Mitglieder und 

ist Teil einer internationalen Bewegung, welche in Schweden 

ihren Ursprung hat. Engagierte Politiker aus über 60 Ländern 

bildeten darauf hin Piratenparteien auf allen Kontinenten.

PIRATEN SEGELN SELBSTBESTIMMT IN DIE ZUKUNFT

Sei ein Teil der Bewegung:

• Wähle die Piratenpartei

• Vebreite die Ideen und politischen Vorstösse

• Unterstütze uns mit einer Spende

• Mach mit und werde Piratin oder Pirat

Zeit für ein Upgrade Unsere aktuellen Themen

Mehr unter sg.piratenpartei.ch

Mediale Gewalt und Jugendschutz
Im Umgang mit neuen Medien muss umgedacht  

werden. Computer- und Videospiele sind zum  

Beispiel schon lange ein fester Teil unserer Kultur. 

Deswegen engagieren wir uns gegen Verbote und 

fordern einen zeitgemässen Jugendschutz. 

Zugang zu Wissen
Digitale Informationen können unbeschränkt ver-

vielfältigt werden. Nutzen wir diese Chance für 

Innovationen. Projekte wie Wikipedia haben bewie-

sen, dass es funktioniert und brauchen unsere Unter-

stützung. Zudem fordern wir einen freien Zugang zu 

einer ausgewogenen Bildung und zu akademischen For-

schungsergebnissen.

Keine doppelten Abgaben  auf 
Leermedien
Als Liebhaber von lebendiger Kultur lassen wir  

uns nicht wie Zitronen auspressen. Gebühren auf  

CD-Rohlinge, MP3-Player und USB-Sticks sind  

Abzockerei. Wenn auch Du nicht doppelt zahlen 

willst, unterstütze uns.

Laizismus, humanistische Werte
Unsere Gesellschaft schöpft ihre ethischen Grundwerte dank 

der Aufklärung aus den Menschenrechten. Irrationalismus 

und religiöser Fundamentalismus bedrohen die Autono-

mie und die Freiheit des Individuums – dem gilt es ein klar 

laizistisches Gesellschaftsmodell entgegenzusetzen. Der 

Laizismus verpflichtet den Staat, keinerlei Vorgaben zum 

«richtigen» Glauben zu machen; er beschränkt den Staat und 

seine Vertreter und nicht die Menschen. > z.B. Trennung von 

Kirche und Staat  

Privatsphäre, Datenschutz,  
Transparenz des Staates
Hast Du viel Macht, musst Du einen Teil Deiner  

Privatsphäre aufgeben. Hast Du keine Macht, hast  

Du Anrecht auf Privatsphäre. Vorgespielte Sicherheit 

der Bürger durch ausufernde Überwachung wird von 

der Piratenpartei aktiv bekämpft. Wir kämpfen für den „glä-

sernen Staat“ anstatt den „gläsernen Bürger“. So fordern wir 

die Offenlegung der Politikereinkommen, eine transparente 

Parteienfinanzierung und ein Verbot der Vorratsdatenspei-

cherung. > z.B. Stopp BÜPF buepf.ch


